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HOCH BAU

Urban Mining vor Ort
AbbruchmateriaI gewinnen und wiederverwerten

Seit En de 202i entsteht auf dem GeLände eines ehemaLigen Seniorenzentrums in
Wangen im ALLgäu ein soziaLes Wohnquartier. Die VerantwortLichen verfoLgen einen
neuen Ansatz: BetonabfäLLe hochwertig vor 0rt f ür den Wohnbau aufzubereiten.

f ine Vorreiterrotte beim Umgang mit den Ressour-
l-cen nimmt das Bauunternehmen Georg Reisch
GmbH & Co. KG aus Bad Sautgau zusammen mit dem
Betonwerk Hans Rinninger u. Sohn GmbH u. Co. KG

aus Kißlegg ein. Während die Firma Reisch eine pro-
zesskette entwickett hat, die aus dem Abbruchmate-
riaI eine ,,RC-Körnung" erstetlt, wird im Betonwerk
bei Rinninger ein hochwertiger Recyctingbeton produ-
ziert. lm neuen Sprachgebrauch spricht man auch von
R [=re ssoutcenschonender) -Beton. Sebastian Gei-
ger, Verantwortticher für den Bereich F & E im Hause
Reisch, er[äutert das Projekt: ,,lm Großraum Stuttgart
ist R-Beton gang und gäbe aber in unserer, an Kies-
vorkommen reichen Region wifd dieser bistang nur
wenig verwendet. Wir haben dennoch dieses projekt
angestoßen, weit wir unseren Beitrag [eisten wotten,
um [angfristig Primärrohstoffe und Deponieraum ein-
zusparen. lm Vorfe[d waren zahtreiche Laborversuche
erforderlich, um aus dem Abbruchmateriateine geeig-
nete Gesteinskörnung zu generieren, die den Rohstoff
Kies im Beton gteichwertig ersetzt", so Geiger.

Aus 15.000 Tonnen Betonbruch wird RC-Körnung
Auf der Bauste[[e in Wangen fatten circa 15.000 Ton-
nen Betonbruch an, den es zu verarbeiten gitt. Am
Bagger, der die Abbrucharbeiten durchführt, sind
ein Sortiergreifer und ein Putverisierer angebracht.
Diese trennen das MateriaI erst sortenrein und ver-
arbeiten es dann zu Betonabbruch, der zunächst
ats Abfatt eingestuft wird. Ebenso werden proben

genommen und auf chemische Parameter unter-
sucht, die f ür die anschIießende Lagerf täche und die
spätere Zerlitizierung retevant sind. Ats 0rt für die
Lagerung wurde eine Brache unweit der Baustetle
gewähtt - um C0r-Emissionen zu sparen, die durch
den Lkw-Transport entstehen . Zur Erzeugung einer
sogenannten ,,RC-Körnung" kommt auf der Bau-
stette ein mobiter Prattbrecher vom Typ Kteemann
Mobirex EVO zum Einsatz. ,,Diese Antage zerkteinert
den Betonabbruch in Körner mit einer Größe zwi-
schen nu[[ und 22 Mittimeter, die anschIießend noch
einmaI abgesiebt und nach Kornfraktionen sortiert
werden", erk[ärt Geiger. ,,Nach diesem Schritt kann 

]

Das frühere Senio-
renzentrum von

St. Vinzenz wurde
abgerissen. Rund

15.000 Tonnen

Betonbruch wurden
wiederverwendet.
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das Vinzenz AreaI spätestens Anfang 2024 einmat
::^en.

. ':teriaI zu einem Produkt zertif iziert werden und vertiert
- - -:fr wieder seinen Abfattstatus."

i ,:: nwerk Rinninger produziert hochwertigen Recyctingbeton
, :-cßere Korngruppe (vier bis 22 Mi[timeterl wird danach im
. geLegenen Transportbetonwerk Rinninger zu RC-Beton ver-

,. ::t. Hierzu Geschäftsführer Marcus Winterfetd: ,,WeiI die
. '"aktionen aus dem gesiebten AbbruchmateriaI nicht im Be-

:rwendet werden dürfen, wird die RC-Körnung, die wir mit
::-en Fahrzeugen auf der BausteLte abhoLen, mit Natursand

scht. Hinzu kommen Wasser, Zement und einige Zusatzmit-
lank unserer tangjährigen Erfahrung in der Produktion von

, - ^cauteiLen und unserer Kompetenz in der Betonentwicktung
"- ,vir in der Lage, eine auf die jeweitige RC-Körnung exakt

-.schnittene Rezeptur zu entwicketn. So entsteht ein für die-
, 'aßnahme 100 Prozent geeigneter Recyctingbeton, der dann
, -- Neubau auf dem Vinzenz AreaI verarbeitet wird. Um eine
- ::wertige Betonquatität zu fertigen, mussten wir unsere An-

, - =' entsprechend anpassen. Um zusätztich C0 einzusparen,
. -=n wir zudem auf ktinkerreduzierte Zementsorten. Noch ist
:::s Verfahren teurer ats die herkömmLiche Betonproduktion.
.-^och sind wir hier gerne mit dabei, denn wir sehen es ats un-
. -= Pf Licht an, Ressourcen zu schonen", so WrnterfeId.

-: chschute in Konstanz begteitet das Projekt
r.:: man sich noch, was mit den kleineren Korngruppen ge-

.- =ht, die aus dem Abbruch stammen? Die E rma Reisch will.
. ..: beim Vinzenz-Projekt größtenteits eben sc ,,rieder nutzen. ln
t 

=le kommt es z.B. a[s Rohrbettungsmaier 3.'r' GrundLeitungen
-: zur Entwicktung von R-Estrich IFrak: :^:^ :b zwei Mittime-

: - Geptant ist es ebenso, das MateriaL '-' l::<enschüttungen
. - .erwenden. Was sich dabei genau fu' ,',:.:-:- Zweck eignet,

. Cas Bauunternehmen im Laufe des ', 
= 

''=- -=^s herausfinden,

=- fehtt es noch an der nötigen Erfal--^: -::'ern handett es
, -^ hierauch um ein PiLotprojekt. Es r', -: :-::- ,cn der Fakuttät

Ein Bagger befüttt den Prattbrecher auf dem unweit getegenen

Zwischentager.

Bl der Hochschute Konstanz Technik, Wirtschaft und Gestattung

IHTWG) begteitet. ,,Egat, was dabei herauskommt", sagt Sebastian

Geiger, ,,das MateriaI wird auf jeden Fa[[ so hochwertig wie mög-

[ich wied erverwendet. "

650 Kippsattetzüge Kies eingespart
Fest steht dagegen schon jetzt der ökotogische Nutzen. 15.000

Tonnen Betonbruch werden fast vottständig wiederverwertet. ,,Da-

mit spart man rund 650 Kippsattetzüge Materiat, das nicht aus ei-

nem natürtichen Vorkommen entnommen werden muss , schätzt

Marcus Winterfeld. ,,Das Kiesvorkommen in der Region wird da-

durch geschont, Deponien weniger betastet und durch die Reduk-

tion der Transporte eine Menge an C0, eingespart. Ein großer und

wichtiger Schritt in Richtung Kreis[aufwirtschaft, den das Unter-
nehmen Rinninger mit seinen 220 Mitarbeitern gerne mitgeht."

Wirtschafttich kritisch - ökotogisch sinnvot[
Auch die Firma Reisch sieht das Projekt unter wirtschafttichen
Aspekten noch kritisch: ,,Das Ganze rechnet sich noch nicht", so

Geiger. ,,Der RC-Beton steht in der Quatität dem herkömmlichen
Beton zwar in nichts nach, die Kosten für das Herstetlen von Re-

cyc[ingbeton sind aber derzeit noch zu hoch. Aus unserer Sicht

müssen jedoch Nachhattigkeit und Ökotogie derart an Bedeutung
gewinnen, dass es ein unverzichtbarer Prozess ist, heute schon

solche Projekte anzustoßen. "

Anfang 2024 soLlen alte sechs neuen Gebäude des Vinzenz Are-

a[s bezugsfertig sein. Sie werden zusammen mit der Kirchä und

dem stationären PfLegeheim von St. Vinzenz ein neues ,,soziates

Quartier" bitden, mit verschiedenen Wohnkonzepten und einem
gebündetten Versorgungs- und Betreuungsangebot. lm Hinbtick

auf die verwendeten Baustoffe dürfen die Beteitigten in jedem FaLt

ein gutes Gefüht haben.

Hans Rinninger u. Sohn GmbH u. Co. KG

www.rinninger,de T
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